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Kabarettabend
mit Fredi Jirkal
FJTFOCFSHFSBNU } Kabaretta-
bend mit Fredi Jirkal („Two und
a Houseman“) am 1. Oktober,
19.30 Uhr, im Forellenhof in Ei-
senbergeramt. Platzreservierung
( 02716/6479, Karte: 15 Euro.

Spielplatzfest in
Krumau am Kamp
LSVNBV } Am Sonntag, 2. Okto-
ber, findet ab 11.30 Uhr auf der
Freizeitanlage in Krumau ein
Spielplatzfest statt (Festzelt,
Luftburg, Kinderbasteln, Kin-
der-Tombola, Bewirtung).

Stoffdruckkurse
in Lichtenau
MJDIUFOBV } Im Gasthof Zeilin-
ger finden am 30. September
(14 bis 18 Uhr) und 1. Oktober
(9 bis 13 Uhr) zwei Stoffdruck-
kurse statt. Veranstalter ist der
Verein „Tradition & Kunst“,
Kosten: 35 Euro, Infos: Maria
Klaffl, ( 0664/1385228.
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Einbruch in
das Lagerhaus
HG¬IM!}!In der Nacht zum Freitag
drangen Unbekannte über eine
Oberlichte in das Lagerhaus ein.
Aus einem Tresor wurde ein ge-
ringer Bargeldbetrag gestohlen.

Technischer Defekt:
Bagger brannte
HG¬IMFSBNU-!TU/!MFPOIBSE!}
Durch einen technischen De-
fekt geriet am vorigen Montag
ein Bagger in Brand. Trotz des
Einsatzes von Feuerlöschern
durch die Bewohner eines na-
hen Hauses brannte das Bau-
fahrzeug aus. Erst die FF Gföhl
und die FF Jaidhof, die binnen
kurzer Zeit am Einsatzort eintra-
fen, konnten den Brand lö-
schen.
Ausgeleerte Asche setzte am
Donnerstag eine Böschung in
Brand. Das Feuer griff auf einen
Holzstoß über.
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224 Personen spendeten Blut

HG¬IM } Trotz des schönen Wet-
ters und vorangegangenen Blut-
spendeaktionen vor dem Gföh-
ler Termin in Nachbarorten ka-
men 224 Spender zum Blut-
spendetag nach Gföhl. Organi-
sationsleiter Karl Simlinger zeig-
te sich mit dem Ergebnis sehr
zufrieden.

Besonders junge Frauen und
Männer, die zum ersten Mal
spendeten, konnten zur Blut-
spende mobilisiert werden. 13
Freiwillige der Rot-Kreuz-Orts-
stelle Gföhl unterstützten das
Team der Blutspendezentrale,
welches von der Organisation
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und dem Aktionsablauf in Gföhl
sehr beeindruckt war.

Das Rote Kreuz dankte lang-
jährigen und oftmaligen Spen-
dern. Die Auszeichnungen wur-
den von Ortsstellenleiter Wer-
ner Hagmann und Organisati-
onsleiter Karl Simlinger gemein-
sam mit den Bürgermeistern
Ludmilla Etzenberger (Gföhl)
und Franz Aschauer (Jaidhof) an
die Geehrten überreicht. In den
Ansprachen bedankten sie sich
für das Engagement der Orts-
stelle und bei den Spendern für
deren Treue. Die bronzene Ver-
dienstmedaille des Österreichi-

schen Roten Kreuzes (mehr als
25 Spenden) ging an Karl Bur-
ger, Eisenbergeramt; Andreas
Hacker, Idolsberg; Bernd Höl-
lerer, Gföhl; Leonhard Loidl,
Felling, und Alexandra Unter-
berger, Jaidhof.

Die Verdienstmedaille in Sil-
ber (mehr als 50 Spenden) er-
hielten Johannes Riel, Gföhl,
und Helmut Schwarz, Felling.

Der nächste Blutspendetag in
Gföhl ist für den 5. März 2017
geplant, wo es auch wieder ein
Rot-Kreuz-Kaffee der Jugend-
gruppe „Coole Retter“ im Rot-
kreuzhaus geben wird.
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Wir suchen neue 

Mitunternehmer!

Wir begeistern mit Kräutern und 
Gewürzen und sind überzeugt: 

Leben & leben lassen, 
das gegenseitige Anerkennen 
und die Wertschätzung sind 

für ein langfristiges 
Miteinander unerlässlich.

Du möchtest Teil von SONNENTOR 
werden? Besuche uns auf der

6. Waldviertler

Jobmesse
30.9. - 01.10.

in Gmünd.

HNÞOE } Nach dem sensationel-
len Erfolg im vergangenen Jahr
mit über 3.500 Besucherinnen
und Besuchern, namhaften
Waldviertler TOP-Betrieben als
Aussteller und einem tollen Me-
dien-Echo veranstaltet das Wirt-
schaftsforum Waldviertel auch
2016 wieder seine Waldviertler
Jobmesse. Über 60 Waldviertler
Betriebe quer durch alle Bran-
chen und aus allen Waldviertler
Bezirken präsentieren dieses
Jahr ihre vielfältigen Berufsbil-
der, offenen Jobs und Lehrstel-
len in Gmünd.

Mag.(FH) Martina Surböck-
Noé, Geschäftsführerin des
Wirtschaftsforum Waldviertel:“
Auch dieses Jahr ist das Thema
Lehrlingsausbildung wieder
zentraler Schwerpunkt bei unse-
rer Jobmesse. Wir möchten
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Schulabgängern, und auch de-
ren Eltern zeigen, welch vielfäl-
tige und interessante Lehrberufe
und Karrieremöglichkeiten es
im Waldviertel gibt!“

Zielgruppe der Jobmesse sind
Schüler ab der 8./ 9. Schulstufe,
jugendliche Berufseinsteiger, Ar-
beitssuchende, Lehrstellensu-
chende, Pendler, Rückwande-
rungswillige sowie Eltern und

Lehrer, die sich über Berufsbil-
der und Arbeitsplätze im Wald-
viertel informieren wollen.
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